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Bundeswehr vor neuen Aufgaben
15 Monate Wehrpflicht sind möglich - DDR Gäste

Berichtigung — In Loyal 61 Juni '90 mußte die Bildunterschrift richtig hei
ßen: v.l. Arnold Tölg MdL, Turngauvorsitzender, Dr. Roland Idler, 
Oberstlt d. R. Landesvorsitzender, Minister Gerhard Mayer-Vorfelder, 
Ekkehard Neugebauer, Beauftragter f. Presse u. Öffentlichkeitsarbeit.

Kleinkaliber-Pokalschießen der Kreisgruppe Ostwürttemberg: Unser Bild 
zeigt die besten Mannschaften und den besten Einzelschützen Alfred Klu
ger mit dem Kreisvorsitzenden Roduch (rechts), dem KreisOrgLeiter Fehr
mann (links) und dem Vorsitzenden der RK Schwäbisch Gmünd, Steg
maier (Zweiter von links). Foto: Prade

(est) — »Die Rolle des Solda
ten im Friedenszeitalter und im 
geteilten Deutschland« — un
ter diesem Motto stand die 7. 
Fachkonferenz des For
schungszentrums für Friedens
sicherung im Institut für De
mokratieforschung.

Die Leiter des Forschungszen
trums, Prof. Dr. Lothar Bossle 
und Gerd-H. Komossa, Gene
ralmajor a. D. konnten bei der 
viertägigen Tagung in Freiburg 
ca. 40 Teilnehmer, hierunter 
auch mehrere Mitglieder des 
»Arbeitskreises Sicherheitspo
litik an der Universität Frei
burg e. V.« und zahlreiche In
teressenten aus der DDR be
grüßen.

Im Mittelpunkt der Konferenz 
standen die Auswirkung des 
geänderten Ost-West-Verhält
nisses auf die sicherheitspoliti
sche Situation in Mitteleuropa.

Die Referenten sprachen in ih
ren Ausführungen die ver
schiedensten Aspekte an. Prof. 
Dr. Hans Filbinger, ehemali
ger Ministerpräsident Baden- 
Württembergs, sprach sich für 
eine Vereinigung Deutsch
lands über Art. 23 des Grund
gesetzes aus. Mögliche Sorgen 
der Nachbarn über die deut
sche Einigung ließen sich im 
Rahmen des europäischen Ei
nigungsprozesses beseitigen.

Den Wert des Dienens im ge
teilten Deutschland stellte 
Heinz Karst, Brigadegeneral 
a. D. dar. Er verwies darauf, 
daß die Bundeswehrsoldaten 
sich in schwieriger Zeit hervor
ragend bewährt hätten. Den 
Marxismus/Leninismus be
zeichnete er als »Lebenslüge 
des Jahrhunderts«; nachdem 
dies erkannt worden sei, befin
de sich die NVA in Auflösung. 
Neben der Verteidigung als 
zentraler Aufgabe der Bundes
wehr könnten neue Aufgaben 
hinzukommen, so bei der UN- 
Friedenstruppe, der Abrü
stungsüberwachung und dem 
Umweltschutz.

Die Entwicklung der Ausbil
dung von Offizieren deutscher

Heere vom Absolutismus bis 
zur Gegenwart skizzierte 
Othmar Hackl, Brigadegeneral 
a. D. Den heute überwiegend 
akademisch ausgebildeten Of
fizieren stellte er die Förde
rung der Bildung des Offiziers
korps durch Kadettenschulen 
im 18. Jahrhundert gegenüber.

Prof. Lothar Bossle stellte in 
seinem Vortrag den friedenso
rientierten Demokratien die 
kriegsorientierten Diktaturen 
gegenüber und belegte dies mit 
entsprechenden Beispielen. 
Gleichzeitig verwies er darauf, 
daß gerade auch in einer Indu
striegesellschaft militärische 
Wertvorstellungen (Führungs
vermögen, Disziplin und Orga
nisation) erforderlich und ge
sucht seien. Gerd-Helmut Ko
mossa, Generalmajor a. D., 
forderte für die Zukunft eine 
umfassende Rüstungskontrol
le. In einer Analyse der Rolle 
des sowjetischen Staatspräsi
denten, M. Gorbatschow, 
stellte er dessen Verpflichtung 
zu einer defensiven Politik die 
weiterhin enormen Aufrü
stungsprogramme der UdSSR 
gegenüber. Er warnte in die
sem Zusammenhang vor einem 
verfrühten Personalabbau der 
Bundeswehr. Für die Sicher
heit in ganz Deutschland sei 
der vollständige Abzug der so
wjetischen Streitkräfte aus der 
DDR erforderlich.

Auf die zukünftige Planung 
der Bundeswehr, insbesondere 
im Bereich der Reservisten, 
ging der Beauftragte für Reser
visten, Generalleutnant Dr. 
Werner Schäfer ein. Bei Fort
schritten im Bereich der Abrü
stung sei eine Senkung des 
Friedens- und Verteidigungs
umfangs der Bundeswehr und 
damit eine Reduzierung der 
Dauer der Wehrpflicht unter 
15 Monate möglich. Denkbar 
sei ein Wandel der Armee von 
Präsenz- hin zu Ausbildungs
verbänden.

An die Konferenz in Freiburg 
schloß sich ein Besuch in der 
Schweiz an.

Heubach erfolgreich
SCHWÄBISCH GMÜND (wpr)
— Im Schützenhaus in Schwäbisch 
Gmünd-Straßdorf fand das Klein
kaliber-Pokalschießen der Reservi
sten der Kreisgruppe Ost-Würt
temberg statt. Zu diesem von der 
RK Schwäbisch Gmünd unter ih
rem Vorsitzenden Thomas Steg
maier ausgerichteten Schießen hat
ten sich 13 Reservistenmannschaf
ten und eine US-Mannschaft aus 
Schwäbisch Gmünd eingefunden. 
Bei der Siegerehrung konnte der 
Kreisvorsitzende Lothar Roduch 
den Wanderpokal der Kreisgruppe 
Ost-Württemberg an die RK Heu
bach überreichen, die sich mit 423 
Ringen den ersten Platz sicherte. 
Zweiter wurde die RK Sontheim 
mit 419, Dritter die RK Spraitbach 
mit 406 Ringen.

Rathgeb an der 
Spitze in Dewangen
DEWANGEN (wh) - Im Rah
men eines Kameradschaftsabends 
fanden die Neuwahlen des Vor
stands der RK Dewangen statt. 
Nach der Begrüßung durch den 
bisherigen Vorsitzenden, Hariolf 
Rathgeb, übernahm KreisOrgLei
ter Fehrmann die Funktion als 
Wahlleiter. Nach den Berichten 
des Vorsitzenden, des Kassenwarts 
und des Schriftführers wurde der 
Vorstand entlastet.

Gewählt wurden folgende Kame
raden: Vorsitzender Hariolf
Rathgeb, stellvertretender Vorsit
zender Gunter Schnelle, Kassen
wart Rudolf Hanosek und Schrift
führer Wolfgang Hermann.
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SAULGAU-ll - Ostracher Biwak ein großer ErfolgRenchtaler RK auf 
Truppenvisite
RENCHEN/Kob - Acht Kamera
den der RK Vorderes Renchtal 
nahmen an einem Truppenbesuch 
bei der 4. FArtBtl 121 in Münsin
gen teil. Hier wurden der Leitende 
der Veranstaltung, OTL d.R. Tag
lieber, und die übrigen Kameraden 
von Hptm Hoffbauer, dem Chef 
der ArtBttr begrüßt. Nach dem 
gemeinsamen Abendessen fuhr 
man in eine Artilleriefeuerstel
lung, um an einem Schulgefechts
schießen bei Nacht teilzunehmen. 
Der BttrTrpFhr unterwies die 
Kameraden in das Waffensystem, 
die Munitionsarten und das Ein
richten der Geschütze. Desweite
ren erklärte er die Aufgaben der 
Vermesser, Art.-Beobachter und 
Feuerleiter und deren Zusammen
arbeit beim Feuerkampf. Spät 
abends erfolgte dann Unterkunft 
beim gemütlichen Beisammensein 
ein gegenseitiger Austausch der 
Verbandswappen.
Am nächsten Tag fiel das Schießen 
aus, es regnete. Als Ersatz dafür 
besichtigte man verschiedene 
Fahrzeuge und Waffensysteme an
derer Bundeswehreinheiten.

Spraitbach - 
Feierliches Gelöbnis
SPRAITBACH (EM) - Am öf
fentlichen Gelöbnis der PzPiKp 
300 Ellwangen in Wort nahm die 
RK Spraitbach unter Führung von 
Fw d. R. Egon Müller mit Reservi
sten und einer Fahnenabordnung 
teil. Die Einladung erfolgte durch 
den KpChef, Major Hußenöder. 
Nach dem ökumenischen Gottes
dienst nahm man vor der Kirche 
Marschaufstellung. Voran der Mu
sikverein Wort, gefolgt von den 
Fahnenabordnungen der RK 
Crailsheim und Spraitbach mit den 
Reservisten sowie den Wörter Ver
einen marschierte man zum Sport
gelände.
Nach dem Abschreiten der Front 
durch Bürgermeister Wurst und 
den stellvertretenden Komman
deur der PzGrenBrig 30, Oberst
leutnant Freiherr von Dellingshau
sen, der das Gelöbnis auch ab
nahm, begrüßte Wurst Soldaten 
und Gäste.

Todesfälle im 
Donau-Iller-Kreis
DONAU-ILLER (ks) - Der Do
nau-Iller-Kreis hat schon wieder 
den Tod von zwei Kameraden zu 
beklagen. Von der RK Biberach 
verstarb EWALD KRIESCH, 17 
Jahre Mitglied im Reservistenver
band; von der RK Ulm HANS 
WEIDNER, 26 Jahre Mitglied. 
Wir werden Ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.

MENGEN (sw) — Mannschaften 
der Kreisgruppe Bodensee-Ober
schwaben nahmen bei herrlichem 
Wetter am Ostracher-Biwak teil. 
Der Wettkampf begann im Flieger
horst Mengen, in welchem ein 
Wettkampfparcour mit Waffen
drill, Handgranatenzielwurf,
Schießen sowie Selbst- und Kame
radenhilfe durchgeführt wurde. 
Von Mengen ging es per pedes auf 
die Marschstrecke Richtung Ost

Göppinger hoch 
hinauf
GÖPPINGEN (WS) - Auf Einla
dung des GebSanBtl 8 waren Mit
glieder der RK Göppingen zu einer 
zweitägigen Winterausbildung 
nach Kempten gefahren. Von dort 
ging es zusammen mit Soldaten der 
2. Kompanie mit dem Bus ins 
Wandergebiet Grasehren bei Bald
erschwang und von der Berg
gasthütte zur 1374 Meter hoch ge
legenen Mittelalpe.

Nach der Begrüßung und Einwei
sung folgte unter der Führung von 
HptFw Tesche, dem »Spieß« der 2. 
Kompanie, eine erste Bergtour auf 
das schneebedeckte Riedberghorn, 
wo das Gehen im Berggelände de
monstriert wurde.

Tags darauf hatte das Wetter um
geschlagen. In Abänderung des 
Programms ließ man sich über das 
Verhalten als Ersthelfer unterrich
ten, bevor man die Heimreise an
trat. Bei der Verabschiedung in 
der Kemptner PRINZ-FRANZ- 
Kaserne überreichte Eberhard 
Ziegler dem KpChef, OLt Mönch 
und dem KpFw ein Erinnerungsge
schenk.

rach. Unterwegs mußten die Sta
tionen Seilsteg, Entfernungsschät
zen, Schlauchbootfahren und Luft
fahrzeugerkennung absolviert wer
den. Der Wanderpokal ging wie
der an den Titelverteidiger, die RK 
Saulgau.
Der Kreisvorsitzende, Walter 
Würtemberger, konnte der Mann
schaft Saulgau-II mit OFw Miller, 
StUffz Rosenke, HG Straub und 
OG Hauser die Pokale des ersten

ELLWANGEN (SK) - Die RK
Ellwangen folgte einer Einladung 
des Kommandeurs des Heeresflie
gerregiments 30 in Niederstetten. 
Nach der Begrüßung durch 
Oberstleutnant Schapp folgte eine 
Einweisung in Gliederung und 
Aufgaben des Regiments. An
schließend folgte der Höhepunkt: 
Der Flug mit dem leichten Trans
porthubschrauber Bell UH-1D 
zum Truppenübungsplatz Schwar
zenborn bei Kassel. Nach einem 
Flug in 1 200 Meter Höhe über die 
Rhön mit einer Geschwindigkeit 
von 90 Knoten war das Ziel nach 
knapp einer Stunde erreicht. In

Platzes und dicht dahinter des 2. 
Platzes an Saulgau I überreichen. 
Die nachfolgenden Plätze belegten 
die RK Bad Waldsee, Weingarten 
I, Ravensburg, Weingarten II, 
Pfullendorf und Leutkirch.
Walter Württemberger bedankte 
sich besonders herzlich bei der ak
tiven Truppe, ohne deren Unter
stützung die Veranstaltung in die
sem Rahmen nicht hätte stattfin
den können.

Schwarzenborn nahm die RK an 
zwei Schießvorhaben teil, wobei 
die Reservisten ihre Fertigkeit mit 
G3 und MG durch gute Schießer
gebnisse unter Beweis stellen 
konnte.
Nur allzu schnell endete ein erleb
nisreicher Tag mit dem Rückflug 
über den Spessart nach Niederstet
ten, wobei die riesigen Sturmschä
den aus der Sicht von oben so man
chen nachdenklich stimmte. 
Höhepunkt des Truppenbesuchs 
beim Heeresfliegerregiment 30 war 
für die Ellwanger Reservisten der 
Flug mit der Bell UH-1D von Nie
derstetten nach Schwarzenborn.
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Der Gewinner des Wander-Pokals — die RK-Saulgau-II
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Generalleutnant Clauß, BMVg.

Generalleutnant Clauß bei 
11. AKRO-Tagung im VB 53
Bei der 10. Zusammenkunft hatte schon das Führen von Lagekarten man
chem Reserveoffizier Kopfzerbrechen bereitet. Damit nicht genug: Bei 
der 11. AKRO-Tagung im Verteidigungsbezirk 53 gab es härtere Nüsse zu 
knacken.
Zuvor jedoch begrüßten Oberst
leutnant Donhauser, Komman
deur im Verteidigungskreis 533, 
und Oberstleutnant d. R. Volle als 
Leiter des Arbeitskreises einen ho
hen Gast. Generalleutnant Clauß, 
Abteilungsleiter Personal im 
BMVg, sprach über Legitimation 
und Motivation in der Bundeswehr 
heute. General Clauß begann sein 
Referat mit einer sehr persönli
chen Bemerkung: »Ich bin auch 
hier, um mir selbst Mut zu ma
chen!« Angesichts schwindender 
Akzeptanz sei es selbst für einen 
General zuweilen schwierig, den 
Sinn des Dienens zu bewahren. 
Was sich am Wochenende bei den 
Reservisten tue, sei Ansporn zum 
Weitermachen. Anhand der Er
gebnisse mehrerer Umfragen legte 
der General dar, in welchem Maße 
sich die Einstellungen auf diesem 
Feld gewandelt haben. Vor zehn 
Jahren etwa sei Verteidigungspoli
tik an den Schulen leidenschaftlich 
diskutiert worden. Seit einiger Zeit 
begegne den Jugendoffizieren dort 
nurmehr Desinteresse. Diese Ent
wicklung sei auch an der Truppe 
nicht spurlos vorübergegangen.

Die Bereitschaft, Zeit- oder gar 
Berufssoldat zu werden, habe 
spürbar nachgelassen. General 
Clauß wies jedoch nachdrücklich 
darauf hin, daß die Bundeswehr 
wenigstens den internen Ursachen 
für Unzufriedenheit und mangeln
de Motivation so weit wie möglich 
begegne. Zweites — und mit annä
hernd sechs Stunden auch wichtig
stes — Thema war die taktische 
Weiterbildung. »Das Jägerbatail
lon C TerrH auf dem Marsch« lau
tete die Aufgabenstellung, die un
ter Leitung von Oberst d. R. Kitt
ner von acht Arbeitsgruppen bear
beitet wurde. Vorbefehl, Batail
lons- und Kompaniebefehl zeigten 
jedem Teilnehmer, daß nur die be
wußte, zielstrebige Anwendung 
des Führungsvorganges zum Erfolg 
führt. Beim Vortrag der Ergebnis
se zeigte sich einmal mehr, daß 
auch die Befehlsgebung als solche 
geübt werden muß.
Fazit: Mittelpunktveranstaltungen 
dieser Art sind nach wie vor attrak
tiv und gut besucht. Um die Worte 
von General Clauß zu wiederho
len: Ein Ansporn zum Weiterma
chen!

Neureuter RK in Calw
Auf Einladung der 2./FschJgBtll 
251 in Calw nahmen einige Mitglie
der der RK Neureut am Vatertag 
an einem Kompaniebesuch teil. 
Der Neureuter Reservist StUffz d.R. 
Udo Paatsch, bis September noch ein
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Angehöriger dieser Kompanie, or
ganisierte im Vorfeld diese Veran
staltung, die zudem auf seinen 24. 
Geburtstag fiel. Nach einem PT- 
Schießen am Vormittag und einem 
Vortrag über die LL-Brigade 25 
bot sich am Nachmittag die Mög
lichkeit, vom Übungsturm zu 
springen, die alle Teilnehmer in
teressiert in Anspruch nahmen. 
Die anfängliche Angst schlug bald 
in Spaß um, und so kam jeder Teil
nehmer auf drei Sprünge. Siehe 
nebenstehendes Bild. Das Bild 
zeigt BezVors Helmuth Artner 
beim Sprung aus dem 15-Meter- 
Turm.

Vorstand mit Stehvermögen
MULLHEIM/EH - Berechtigter 
Stolz klang aus den Worten des 
scheidenden SU d.R. H. Kück, als 
er in seinem Tätigkeitsbericht dar
auf abhob, daß der bisherige Vor
stand zum erstenmal seit längerer 
Zeit wieder eine volle Wahlperio
de amtiert hatte. Er führte dies auf 
die gute Zusammenarbeit mit sei
nen drei Stellvertretern HptFw d.R. 
S. Dieck, OFw d.R. E. Jehle und 
Fw d.R. H. Mergenthaler zurück. 
Gemeinsam habe man die Kreis
gruppe flächendeckend betreuen 
können. H. Kück selber stand zur 
Neuwahl nicht mehr zur Verfü
gung, nachdem er zum stellvertre
tenden Vorsitzenden der Bezirks
gruppe Freiburg »aufgestiegen« 
war. Im übrigen waren mit Wir
kung vom 1.5.1990 all diejenigen 
Reservistenkameradschaften aus 
der Kreisgruppe ausgeschieden, 
die bislang zu ihr gehörten, räum
lich aber dem VKK 532 in Immen

dingen unterstanden. Von daher 
hatten die Kreisdelegierten die 
Aufgabe, den künftigen Vorstand 
personell neu zu besetzen. Sie 
wählten zum Kreisvorsitzenden 
Maj d.R. Burkhart Ehrlich von der 
RK Markgräflerland. Ihm zur Sei
te gestellt wurden nur zwei Stell
vertreter, nämlich der bisherige 
Kassenwart HptFw d.R. Horst Sölter 
von der RK Weil und HptGefr d.R. 
Hartmut Götz von der RK Frei
burg. Zum Kassenwart wurde 
OBtsm d.R. Uwe Müller von der 
RK Markgräflerland und zum 
Schriftführer der OGefr d.R. Wer
ner Lust von der RK Rheinfelden  
gewählt.
Schließlich bestimmte die Ver
sammlung noch den Stabsunterof
fizier der Reserve Clemens Dellers 
von der RK Markgräflerland und 
den Oberfeldwebel der Reserve 
Jürgen Schaffner von der RK Frei
burg zu Revisoren.

Landesreservistenball 
20. Oktober, Schwabenlandhalle 

Stuttgart. Jetzt schon vormerken!

Hallenfußball war angesagt
TÜBINGEN (kem) - Nicht Rin
ge treffen mußte die RK Tübingen 
diesmal, nein, Fußballtor-Treffer 
mußten erzielt werden. Zum 15. 
Male organisierte die RK Ende 
April dieses beliebte Hallenfuß
ball-Turnier in der Sporthalle 
Waldhäuser-Ost. Wie in den ver
gangenen Jahren kamen auch dies
mal die Zuschauer voll auf ihre 
Kosten, zumal erstmalig das Re
gierungspräsidium Tübingen einen 
Ehrenpreis stiftete, was die Teil
nehmer natürlich zu Höchstleistun

gen anspornte. Nach einer Verlän
gerung des Spieles erhielt die 
Mannschaft des »Stammtisch X« 
den Ehrenpreis und verteidigte 
auch erfolgreich den Wanderpo
kal. Den zweiten Platz belegte die 
ausgezeichnet spielende Gruppe 
des 24. Regiment Chasseurs aus 
Tübingen und den dritten Platz be
legte die, nach längerer Pause wie
der mitmischende Mannschaft des 
VBK 54 — Tübingen. Die übrigen 
Mannschaften erhielten ebenfalls 
schöne Preise.

Neuwahlen Konstanz
KONSTANZ/bth - Der Vorstand 
der RK Konstanz setzt sich nach 
der Neuwahl wie folgt zusammen: 
Stellvertreter RK-Leiter Fw d.R. 
Peter Kühn, Hptm d. R. Jürgen 
Barth, OLt d. R. Dominik Gügel, 
OGefr d. R. Manfred Söhnlein, 
Kassenwart: OFw d. R. Heinz Vog
ler, Schriftführer: Btsm d. R. Wolf
gang Kuhlmann.

Theo Huber gewählt

Sprung vom 15-Meter-Turm. Eine 
Trockenübung, die Mut, Überwin
dung und das richtige »Gewicht« 
braucht, um auf den richtigen Dreh 
zu kommen.

KONSTANZ/Bth - Der erweiter
te Kreisvorstand hat in einer Nach
wahl Hptm d. R. Theo Huber als 
Nachfolger von Hptm d. R. Eitze 
zum Kreisvorsitzenden der KrsGrp 
Schwarzwald-Baar-Heuberg ge
wählt.
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Mit sportlichem »Feuereifer« bei der Sache
Die RAG-Schießsport im ganzen Lande Bindeglied zwischen 
Vereinen und Förderern 
- Neue Richtlinien verabschiedet -
Ehrenpreis des Regierungspräsidiums

RAG-Schießsport 
ermittelt 
Landesmeister
ULM (La) — Innerhalb von vier 
Wochen brachte die RAG Schieß
sport Ulm den zweiten Landestitel 
mit nach Hause. Die Schießlei
stungsgruppe Insheim bei Landau 
hatte die Landesmeisterschaft für 
RAG auf der Standortschießanla
ge der Französischen Armee orga
nisiert und durchgeführt. Geschos

sen wurde in drei Disziplinen nach 
den Regeln des »Bundes deutscher 
Militär- und Polizeischützen«. Im 
Wettbewerb »Zielfernrohrgewehr 
200 m — liegend aufgelegt« ermit
telten ca. 10 Mannschaften die Sie
ger. Die Ulmer konnten den Lan
destitel für sich entscheiden. Der 
Veranstalter überreichte den Pokal 
an die glückliche Ulmer Mann
schaft mit Horst Strohmaier, Theo 
Vetter und Günther Geist. Auch in 
der Einzelwertung der gleichen 
Disziplin dominierten die Ulmer. 
Bester Einzelschütze war Herr
mann Fensterle vor Horst Stroh
maier und Theo Vetter. Mit dem 
fünften Platz rundete Günther 
Geist das ausgezeichnete Ergebnis 
ab.

Dame war Trumpf
KEHL (ET) - Die RK Kehl er
mittelte ihren Vereinsmeister im 
KK-Gewehr und Pistolenschießen. 
Der KK-Schützenverein Legels
hurst stellte der RK Kehl zur 
Durchführung ihres Wettkampfes 
ihre Schießanlage zur Verfügung.

Die Vereinsmeisterschaften waren 
gleichzeitig ein kameradschaftli
ches Ereignis. Ehefrauen, Bräute 
und Freundinnen der Mitglieder 
waren ebenfalls zur Teilnahme ein
geladen. Geschossen wurde mit 
KK-Gewehr, 50 m liegend freihän
dig. 10 Schuß zur Wertung. Mit der 
Sportpistole war, nach den Bedin
gungen des DSB, die Übung Du
ellschießen zu erfüllen. Zum Ab
schluß wurde mit der Pistole Groß
kaliber um die Ehrenscheibe ge
schossen. Der Wettkampf brachte 
für alle Teilnehmer eine große 
Überraschung. Eine Dame, die mit 
dem Gewehr das beste Tageser
gebnis erzielte, wurde gekürt. Frau 
Singer, aus Kehl-Kork erreichte 79 
Ringe, gefolgt von ihrem Gatten 
mit 78 Ringen und Harald Bran
denburg mit 68 Ringen. Die 
Übung Duellschießen gewann 
Jean-Paul Gottschalk, Kehl-Kork, 
mit 47 Ringen vor Franz Burkhart, 
Kehl, 42 Ringe und Harald Bran
denburg, ebenfalls Kehl, mit 37 
Ringen. Vereinsmeister wurde das 
fördernde Mitglied Helmut Singer 
mit 112 Ringen vor Jean-Paul 
Gottschalk mit 105 Ringen und 
dem OG d.R. Harald Branden
burg 105 Ringen.

TÜBINGEN (kem) - 11 Mann
schaften und viele Einzelschützen 
trafen sich zum 4. Kleinkaliber-Po
kalschießen der RK Tübingen im 
Schützenhaus Hageloch. Die Tref
ferbilder und Ergebnisse lagen da
bei so dicht zusammen, daß den 
streßgewohnten Reservisten die 
Siegerermittlung nicht gerade 
leicht gemacht wurde.
Den Siegerpokal nahm die Mann
schaft des Polizeireviers Tübingen 
entgegen. Zweiter wurde die RK 
Kirchentellinsfurt und den dritten 
Platz belegte die RK Ermstal 
(Metzingen und Umgebung). Die 
beste Damen-Mannschaft und die 
beste Einzelschützin (103 von 120 
möglichen Ringen) kamen eben-

GAMMERTINGEN (s.w.) - Die
Mitglieder der RK Gammertingen 
hatten im März die Gelegenheit, 
an einem Wertungsschießen der 
US-Militär-Polizei aus Stuttgart- 
Vaihingen in Stetten a.k.M, teilzu
nehmen.
Diese Veranstaltung kam durch 
die Verbindung des BezOrgLtr’s 
OTL d. R. Edgar Poelchau mit der 
554th MP und dem Kompanie
chef der InstKp 290 / Stetten, 
Hptm Müller zustande.
Die amerikanischen Kameraden 
nutzten am Vormittag die Gele
genheit, die Deutsche Schützen-

Günter Geist, Ulm, heißt der neue 
Landesbeauftragte Schießsport der 
Landesgruppe des VdRBw Baden- 
Württemberg. Achtzehn Teilneh
mer, Schießsportbeauftragte aus 
dem ganzen Lande wählten Geist

falls aus Kirchentellinsfurt. Diese 
erhielten einen von der Kreisspar
kasse gestifteten Pokal. Den Eh
renpreis des Regierungspräsidiums 
Tübingen in Form eines Wappen
tellers erhielt Polizei-Meister An
ton Saile vom Polizeirevier Tübin
gen für 108 Ringe. Zweiter wurde 
mit 107 Ringen sein Kollege Poli
zei-Hauptkommissar Konrad 
Haap. Dritter mit 104 Ringen wur
de auf Grund des besseren Zähler
ergebnisses Dieter Busse von der 
RK Kirchentellinsfurt vor seinem 
Kameraden H.-J. Teufel, ebenfalls 
mit 104 Ringen von der RK Erms
tal. Darüber hinaus stiftete die 
Stadt Tübingen weitere wertvolle 
Preise.

Landesmeister Ulm
ULM (HWLa) — Die Reservisten- 
Arbeitsgemeinschaften (RAG) 
»Schießsport« trafen sich am 5. 
Mai auf der Standortschießanlage 
in Bruchsal, um die Landesmeister 
Baden-Württembergs zu ermitteln. 
Geschossen wurde nach den Re
geln des »Bundes der Militär- und 
Polizeischützen e. V.«.

Die Mannschaft der RAG Ulm, 
welche den »Landesbeauftragten 
Schießsport« zu ihrem Mitglied 
zählt, belegte in der Disziplin 
»Standardgewehr« (300 m — lie
gend) den ersten Platz. Damit wie
derholten Günter Geist, Volkmar 
Kollak, Horst Strohmaier und 
Theo Vetter die im vergangenen 
Jahr erreichte Plazierung und do
kumentierten damit gleichzeitig 
den hohen Leistungsstand der Ul
mer Schützen.

KK-Kreismeisterschaft 
Jeder Neuner zählte
RENCHEN/Lu - Die RAG 
Hochrhein des Bezirkes Freiburg 
der Reservistenkameradschaften 
richtete am 24. März 1990 im 
Schützenhaus in Rheinfelden Her
ten ihre Kreismeisterschaften aus. 
Insgesamt 18 RK’s mit 23 Mann
schaften beteiligten sich am Wett
kampf mit KK-Gewehr und Pisto
le. Von Freiburg bis Waldshut, so
gar aus Bonndorf im Schwarzwald, 
waren sie eigens in den Rheinfel
der Stadtteil Herten gekommen.

Die RK Rheinfelden hatte in Zu
sammenarbeit mit dem Schützen
verein Herten die Organisation der 
Meisterschaft inne. Die Schießlei
tung erfolgte durch Werner Lust 
(Gewehr) und Francois Briswalter 
(Pistole). Die Auswertung nahm 
Bez. Org-Leiter Gunter Schaubhut 
vor. Bei der Preisverleihung, die 
durch den Kreisvorsitzenden Her
bert Kück durchgeführt wurde, sah 
man, daß es auf den ersten Plätzen 
sehr eng war. »Jeder Neuner zähl
te«, meinte Gunter Schaubhut.

Hier die ersten Plätze im einzel
nen: Mannschaftswertung: 1. Platz 
die RK Markgräflerland, 2. Platz 
RK Freiburg, die Einzelwettbe
werbe: Gesamt Gewehr und Pisto
le Marcel Rüth von der UOC 
Waldshut-Tiengen gefolgt von E. 
Jehle und Bernd Bäumle ebenfalls 
von der UOC. In der Einzelwer
tung Pistole wurde Hartmut Götz 
aus Freiburg Erster vor F. Briswal
ter aus Rheinfelden und K. Renner 
von der UOC.

Gastgeber: 554th US-Militärpolizei Stuttgart-Vaihingen

Gammertinger und US-Militär-Polizei 
Deutsche Schützenschnur begehrt

Landesbeauftragter Schießsport

schnur zu erlangen, während am 
Nachmittag die Gammertinger Re
servisten das  amerikanische
Schießabzeichen erwerben konn
ten. Bei dem anschließenden 
Kameradschaftsabend in der UHG 
der Alb-Kaserne in Stetten a.k.M, 
wurden die Zertifikate und die je
weiligen US-Schießabzeichen aus
gegeben. BezOrgLtr E. Poelchau 
und auch RK-Leiter Albert Biener 
bedankten sich bei den amerikani
schen Kameraden für die Durch
führung des Schießens und verban
den dies mit dem Wunsch auf wei
tere gute Zusammenarbeit.

mit großer Mehrheit. Fachkompe
tenz bringt Kamerad Geist genug 
ein. Landesmeister im Großkali
ber-Schießen u.a. Siege stehen da
für. Mehr über die neuen Richtli
nien in der nächsten Loyal.
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